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Königsdisziplin der Feuerwehren ist der

,,1öscha ngriff nass"

Die Kameradinnen und Kameraden nahmen pünktlich um 83o Uhr Aufstellung zur Eröffn,ung des

Wettkampfes.

Be i strah lendt-rl tl'ühherbst I icherr Son nensche i n

lrurcl arn 19. September 2009 cler sriilitc bun-
desweitc Ver'-sleichswettkarnpf urn clcn ..lnsel-
pokal" in del Disziplin ..Loschanglifl nass" cler'

ljcuclwehren auf cler Flur bei Vrrrvt'rk statt. Seit
rrurrrrrehr I0Jahren organisieren die Frciu iIIigt-n
Feut-r'wehrcn Kilchdorl und Storc tlie:.-n \cr'-

-g 
le ichswett katlpl'. Insgt-sitrrtt br't.'i I i gtcrr sich

I-57 N'lannschatterr von clen Frciqilligcn Feuer'-

rrchrerr arn Pokalwettkanrpl'. clallLnter l0t) i\lrin-
ne'f-. l(r Fnruen- uncl 11 .lugcnclrnannschalir'n.
Dic lrn ueilt'stert an!.rereiste Mannschal't kanr

ar-rs Gro{.lolbersclorl' (Sachsen). lrn Nanren der
Lan de sre g i enr n g N'l ec k I e n b u rg - Vorpor.n nr e rtr e r-
iitTnete der lnnennrinister Lorcnz Caffier clie Ju-
bi liiunrsveranstaltung uncl zol lte clen Feuerwchr-
karlerrclinnen und -kanreraclen Wertschiitzung
runcl Dunk ltil die Austibung clieses Ehlenarlte s.

Du 'ich diescr Wettkarnpl' zunr gröl3tcn seiner'

,\rt in Dcutschlantl ents ickclt hrrt. bcdart e s ei-
ner elronren Vorarbeit. St-ine rr Dank richtete er
claher an alle Heller. clic dre- Vcrrarbeite n für'clre
notuenclisen Rahnrerrbctlingungen fiir tlicscn
Wt'ttkurttpl geleirtct llrht'rt.

Das Kommando lautet: Auf die Plötze,fertig,los. Schlöuche anschlieJ3en, Strahlrohr in die Hand und
dann aberTempo...
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Die Kirchdorfer lugendfeuerwehr vor dem
Wettkampf - sie werden betreut vom Ausbilder
Gerhard Neubauer.

Zwei Mannschaften
kösten

beim Spritzen auf die Ziel-

F ortsct:trtrs sicltc Scita 2
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Die letzten Absprachen vor dem Wettkampf

In seinem Grußwort machte er deutlich, dass das

ehrenamtlichen Engagernent in den Freiwilligen
Feuerwehren und bei der Vermittlung von ge-

sellschaftlichen Werten mit dazu beitragen, dass

über die Begeisterung zum Feuerwehrsport und
zur -technik hinaus ein Klima der Zivilcoura-
ge und Solidarität geschaffen wird, in dem für
Extremismus, Feindlichkeit, Diskriminierun-e
und Gewalt kein Platz ist. Selbstbewusstsein.
Teamkompetenz und Toleranz sind dabei ganz
wesentliche Inhalte, die es auch im Sinne der
Initiative für eine wehrhafte Demokratie zu
vermitteln gilt. Er wünschte der Veranstaltung
einen reibungslosen Verlauf, viel Erfolg und
spannende Wettkämpfe.
Alle Mannschafien kämpften mit großem Ein-
satz um den Sieg und gegen die Uhr.
Ein Rutscher oder eine nicht ganz passend lie-
gende Kupplun-e kostete wertvolle Sekunden.
Wie immer bei Wettkämpfen lagen Erfolg und
Missgeschick, Freude und Enttäuschung dicht
beieinander.
Eine Mannschaft muss dabei in möglichst kurzer
Zeit Schläuche kuppeln, eine Pumpe starten
und mit dem Stahlrohr ein Ziel treffen. Die
Männermannschaft aus Buch in der Altmark
konnte sich mit einer Zeit von 20,22 Sekunden
gegen die Mannschaften Kummer (20,3 I sec.)

und Zella (20,34 sec.) durchsetzen und gewann

die Wettkampfübung ,,Löschangriff nass" und
den Wanderpokal.

In der Kategorie Frauen führte die Feuerwehr-
mannschafi Mengelrode mit 22.65 Sekunden.
Den zweiten Platz bele-eten die Frauen aus Bran-
derode mit einer Zeit von 25.26 Sekunden vor'

den Charlottenthalerinnen - sie unterlagen mit
I.l I Sekunden Rückstand.
Bei den Jugendlichen belegte in der Gesamtwer-
tung die Jugendfeuerwehr Hohen Viecheln 2

(19,80 sec.) den ersten PIatz vor Stove I (19,88

sec.) und Hohen Viecheln I (20.1 I sec.).

Unsele Kirchdorfer Jugendfeuerwehr errang
von 22 Mannschaften den 17. Platz mit einer
Zeit von 30.89 Sekunden. Auch wenn diese
Platzierung nicht untel die gewünschten drei
Plätze fiel, haben sie dennoch Mut, Kampfgeist
und Ausdauer bewiesen.
Der jüngste Feuerwehmann, 8 Jahre alt, heißt
Sebastian Omonski von der Freiwilligen Feuer-
wehr Groß Krankow. Zul Erinnerung an diesen
Wettkampf wurden Sebastian ein Pokal und eine
Urkunde überreicht.
Ein Kräftemessen der besonderen Art fand im
Anschluss beim Ländervergleich statt. Die Thü-
ringer Feuerwehrmannschati sie,ete vor Sach-
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Per lnternetfand die Abstimmung zur schönsten
TS statt. Cewonnen hat die FFW Lindholz.

sen Anhalt und Mecklenburg-Vorpomnrern. Die
beste und schnellste Feuerwehrmannschaft aus

Mecklenburg-Vorpommern kommt aus Kurl-
mer bei Ludwigslust - der Landesfeuerwehr-
verband sponsefte für diesen Erfblg einen Pokal.
Die beiden Wehren Stove und Kirchdorf haben
anlässlich dieses Jubiläums eine Broschüre mit
dem Titel ,,Faszination Feuerwehr - Inselpokal
Poel" erstellt. Sie dokumentiert rückblickend
zehn Jahre des überregionalen Leistungsverglei-
ches im Feuerwehrsport auf der Insel Poel und
soll unter anderem auch die gesellschaftliche
Bedeutung dieses Ehrenamtes hervorheben.
Der bisheri-qe Hauptkampfrichter Kamerad Max
Sass ist aus Altersgründen aus seiner Funkti-
on ausgeschieden. Der Vorsitzende des Feuer-
wehrfördervereins Stove e.V. Christian Klein
hat dieses Ehrenamt übernommen. Ihm wurde
symbolisch vom Stover Wehrführer Wilhelm
Gratopp e in Befäh i gun-esabzeichen verl iehen.
Der Stover Wehrführer Wilhelm Gratopp, der
Kirchdorfer Wehrführer Bodo Köpnick, der
Vorsitzende des Fördervereins Stove e.V. und
der Hauptkampfrichter Christian Klein sowie
Monika Wittenburg als verantwortliche Orga-
nisatorin danken allen Sponsoren für die fi-
nanzielle Unterstützung, denn ohne diese wäre
ein Wettkampf mit der außergewöhnlich hohen
Beteiligung nicht möglich gewesen.

Gahriele Richter, I . stellv. Biirgernteisterin

Ein toller Erfolg für die Freiwillige Feuerwehr
der Insel Poel. An dieser Stelle möchten wir
uns für die finanzielle Unterstützung der Poeler
Jagdgenossenschaft und der Verpächter recht
herzlich bedanken.
Da wir dabei sind, eine Kinderfeuerwehr auf-
zubauen, können wir diese Unterstützung gut
gebrauchen.
Mit dem Stichwort: ,,Kinderfeuerwehr" möch-
ten wir einen Aufruf starten und alle Kinder
im Alter zwischen 7 und 9 Jahre ansprechen,
egal ob Mädchen oder Junge, die Interesse
und Lust haben, bei uns mitzumachen, Leiten
wird diese Gruppe der Kamerad Köpnick und
der Kamerad Sven Rüsch. Treffen ist immer
freitags um 15.30 Uhr.
Wir würden uns freuen, mit Euch gemeinsam
etwas aufzubauen. Köpnick,Wehrführer

Toller Erfolg beim 14. Kreisfeuerwehrmarsch des Landkreises Nordwest-Mecklenburg
mit Überraschung der Jagdgenossenschaft und Verpächter unserer lnsel

Der 14. Kreisfeuerwehrmarsch wurde in diesern
Jahr in Züsow und Umgebung durchgeführt. Es

beteiligten sich 35 Männer- und Frauen- sowie
und 25 Jugendmannschaften. Die Strecke, die
man zu absolvieren hatte, war ca. 7,5 km lang. In
landschaftlich reizvoller Gegend durch Wald und
Feld hatte man an verschiedenen Stationen feu-
erwehrtechnisches Grundwissen oder Geschick-
lichkeit sowie Kraft anzuwenden, um die ge-

stellten Aufgaben zu erfüllen. Mit Erkennen von
Dienstgraden und Schulterstücken ging es los,
dann kam das Durchsägen eines Baumstammes.

,,Wer ist der Schnellste beim Knotenmachen und
Gerätetraining sowie bei der Fahrzeugkunde"
waren die nächsten Stationen. Den Abschluss
bildete ein Spaßwettkampf, bei dem es um die
Sinnesorgane und das Gleichgewicht ging. Nach
überstandenem Parcours und einem Essen aus

der Gulaschkanone kam es zurAuswertung, wo-
bei die Männermannschaft der Poeler Wehr den
l. Platz belegte. Bei der Jugend gab es ein Pro-
blem rnit der Auswertun-s, weil ein Wettkampf-
richter bei einer Station die absolvierte Zeit nicht
richtig eingetragen hatte und somit derAnschein
entstand, dass sie diese Station nicht mitgemacht
haben. Das hieß ,,Disqualifikation". Wir wuss-
ten aber alle, dass die Station angelaufen worden
ist und sie auch bravourös gemeistert wurde.
Der Jugendwart, Kamerad Neubauer, legte sofort
Protest ein, sodass eine nochmalige Auswertung
der Wettkampflisten vonseiten der Kreisfeuer-
wehrverbandes erfolgte. Hierbei wurde auch die
falsch eingetragene Zeit wiedergefunden, sodass

am Ende auch unsere Jugendwehr den l. Platz
belegte. Pokal und Urkunde werden in naher
Zukunft nachgereicht.
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Verbrennen von Gartena bfä llen
Das Verbrennen von Pflanzenabfällen, die auf
nicht gewerblich genutzten Gartengrundstücken
anfällen, ist in der Zeit vom I . bis zurn 3 I . Okto-
ber werktags (Montag bis Sonnabend) während
zwei Stunden täglich in der Zeit von 8.00 bis
I 8.00 Uhr zulässig. An gesetzlichen Feiertagen
ist das Verbrennen von Pflanzenabfällen unter-
sagt. Gemäß der Pflanzenabfalllandesverordnung
vorn 18. Juni 2001 dürfen nur dann pflanzliche
Abl?ille verbrannt werden. wenn sie nicht durch
Verrotlen. Einbringen in den Boden oder Kom-
postieren entsorgt werden können oder dies nicht
zümutbar ist. Das Verbrennen hat gesondert vom
La-eerplatz der pflanzlichen Stoffe (Schutz der
Kleinlebewesen) zu erfolgen. Der Nachbar-
schutz und die allgemeinen Brandschutzbedin-
gungen sind zu beachten.

Die Haushaltsplanung für das Jahr 2010 soll bis
November 2009 abgeschlossen sein. Aus diesern
Grund Anlass möchte ich Poeler Vereine und
andere Organisationen darauf hinweisen. dass

Anträge auf freiwillige Leistun-een für 2010 bis
zum 15.10.2009 bei der Gemeinde Ostseebad B. Sc li)nft I dt, Bürgernte i ste ri n

Viel Spaß in der Schule!
Am29. Au-sust 2009 wurden 20 Schüler in unsere Prof. Dr. h. c. Dr. h. c. Han(-Georg Lernbke
eingeschult. Mit Stolz und voller Freunde trugen sie ihre tollen Schultüten und die neuen Schulran-
z,en. Jelzt sind sie alle Schulkinder und dürfen jeden Tag lesen. schreiben. rechnen. singen. turnen.
basteln und malen!

3. Reihe v. L Lennard Wuffi Lennart Cordes, Lucas Lange, Marlene Suchau,Vivien Wilcken, Domenick
Shallock, z. Reihe v. l.: Lukas Weck, Martha-Charlott Richter, Emely Junghans, Emily Cüttler, Fabian
Stieber, Alexander Schikorr, Maximilian Wosnitza,r. Reihe v.l.: lohanna Aepinus,Verena Zuther, Marcel
Schulz, Jolin Kühl, Hannes Kempcke, Nadja Dennecke und Eddy Lay

öffentliche
Ge m ei n d evertrete rsitzu n g:

19. Oktober 2oog,
r9.oo Uhr

Gemeinde-Zentrum 13

Kirchdorf

Sollte eine Kompostierung von wiederverwert-
baren Abfällen nicht möglich sein oder handelt
es sich um Abfälle, die nicht zum Kompostie-
ren geeignet sind, kann jeder Grundstücksei-
gentümer über die GER Umweltschutz GmbH
(Tel. 0388 I 7808 I 2) eine Abfalltonne bestellen.
Nach Bedarf wird die Tonne dann -qeleert und
abgerechnet.
Verstöl3e gegen diese Regelung können zur An-
zeige gebracht werden beim:

Landkreis Noldwestrnecklenbury
Fachdienst Umwelt
Börzower Weg l- 3

23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881/722183 oder 722184

Gabriele Ricltter. L stellv. Bürgerneisterin

Anträge auf freiwillige Leistu ngen
für zoro

Insel Poel, Gemeinde-Zentrum l3 in 23999 In-
sel Poel, OT Kirchdorf vorliegen müssen. damit
diese in der Haushaltsdiskussion berücksichtist
werden können.

lnformation für die
Loh nsteuerka rten

2010
l. Die Lohnsteuerkarten 2010 werden bis zum

3 I . I 0.2009 ausgehändigt bzw. durch die Post
übermittelt.

2. Hat ein Arbeitnehmer bis zu diesem Zeitpunkt
keine Lohnsteuerkarte erhalten, kann er diese
bei der für ihn zuständigen Meldebehörde
beantra_een.

3. Jeder Arbeitnehmer muss die Eintlagungen
auf der Lohnsteuerkarte überprüfen und un-
zutreffende Eintragungen berichtigen lassen.

4. Die Arbeitnehmer sind verpflichtet, die Lohn-
steuerkarte 2010 zu Beginn des Kalenderjah-
res 2010 ihrem Arbeitgeber auszuhändigen.
Falls ihnen die Lohnsteuerkarte 2010 bis da-
hin nicht zugegangen ist, ist die Ausstellung
zu beantragen.

5. Bei schuldhafter Nichtvorlage bzw. nicht
rechtzeitiger Vorlage del Lohnsteuerkarte
2010 ist der Arbeitgeber verpflichtet, die
Lohnsteuer nach der Lohnsteuerklasse VI
zu ermitteln. einzubehalten und abzuführen.
Weist der Arbeitnehmer nach, dass er die
Nichtvorlage oder die nicht rechtzeitige Vor-
lage der Lohnsteuerkarte nicht zu vertreten
hat, so hat der Arbeiteeber für die Lohnsteu-
erberechung die ihm bekannten Familien-
verhältnisse des Arbeitnehrners zugrunde zu

legen.
6. Unbefugte Anderun,een und Ergänzungen der

Eintragungen auf der Lohnsteuerkarte sind
verboten und strafbar.

7. Anderungen in der Besteuerun-esverhältnisse
des Albeitnehmers dürf-en vom Arbeitgeber
elst dann berücksichtigt werden, wenn ihnr
die geänderte oder ergänzte Lohnsteuerkarte
vor-uele-et worden ist.

8. Anträge auf
a) Berücksichtigung von Kindern über

1 8. Jahlen
b) Berücksichtigun,e von Kindern unter

I 8 Jahren in besonderen Fällen
(2. B. für die keine steuerlichen Lebensbe-
scheinigungen vorgelegt werden kann)

c) Berücksichti_eung von Pflegekindern unab-
hängig vom Lebensalter

d) Ber'ücksichtigung des vollen Kinderfieibe-
trages in Sonderfällen

e) Berücksichtigung erhöhter Werbungskos-
ten oder Sonderaus-eaben sowie außerge-
wöhnliche Belastungen

Anträge iiul Anderung/Ergänzung vorr sonsli-

-een Eintragungen (2. B. zur Steuerklasse und
zum Kirchensteuerabzu-e) sowie auf Wechsel
der Steuerklassen bei Ehegatten sind bei der
Meldebehörde einzureichen.
Nicht benötigte Lohnsteuerkarten 2010 sind
an die Meldebehör'de zurückzusenden, die die
Lohnsteuerkarte aus-qestellt hat. um den Druck
für 201I zu vermeiden.
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oz.ro. Beutz, llse Kaltenhof 73. Ceb.

oz.ro. Koch, Heinrich Wangern 75. Ceb.

o3.ro. Schröder, Erwin Oertzenhof 82. Ceb.

o4.ro. Bruß, Herbert Collwitz 75. Ceb.

o6.ro. Meyer, Carl Fährdorf 74.Ceb.
o8.ro. Cünther, Christa Weitendorf 84. Ceb.

o9.ro. Fischer, Traute Brandenhusen 75. Ceb.

o9.ro. Köpnick, Helmut Kirchdorf 7z.Ceb.
o9.ro. Kühl, Margrit Kirchdorf 75. Ceb.

o9.ro. Martzahn, Horst Kirchdorf 78. Ceb.

ro.ro. Wilcken, Helga Timmendorf 7z.Ceb.
rz.ro. Schmidt, Erna Kirchdorf 89. Ceb.

rz.ro. Trebing, Helmut Kirchdorf 75. Ceb.

r3.ro. Langbehn, Hannelore Kirchdorf 77.Ceb.
r4.ro. Schimborski, Cisela Wangern 77.Ceb.
r5.ro. Menzel, Eva Kirchdorf 79. Ceb.

r5.ro. Meyer, Rudolf Kirchdorf 74. Ceb.
r5.ro. Schwassmann, Cisela Schwarzer Busch 77. Ceb.
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1$"i), r/:;lr,,rJ, Q')(?,,, r, 1 (O/r'k, 1,",, 2(/ 0,9 4*.
zo.to. Kluth, Erika Wangern
zo.ro. Metelmann, Egon Kirchdorf
zr.ro. Cerhardt, lngrid Wangern
z5.ro. Odebrecht, Josefine Kirchdorf
z5.ro. Thegler, Harry Kaltenhof
z7.ro. Hahn, Uta Kirchdorl
z7.ro. Mecklenburg,Cudrun Kirchdorf
z8.ro. Flechner, Hannelore Kirchdorf
z8.ro. Cähde, Kurt Kirchdorf
z8.ro. Kitzerow, Paul Kirchdorf

3o.ro. Becker, Ursula Kirchdorf

8r. Ceb.

75. Ceb.

74. Ceb.

85. Ceb.

75. Ceb.

7o. Ceb.

76. Ceb.

7r. Ceb.

83. Ceb.

83. Ceb.

76.Ceb.

Ää.*,
IHRE GOLDENE HOCHZEIT feierten W
am 26. September zoog \F-
Herbert und Renate Wilkens in Kirchdorf d'

Hierzu gratuliert die Cemeinde Ostseebad lnsel Poel recht herzlich

und wünscht noch weiterhin schöne gemeinsame Jahre.

Der Verein der Wochenendhaus-
besitzer,rAm Schwarzen Busch"
e.V., gegründet im Jahr zoor, hat
sich aufgelöst.
Drs Ve reinsvernrijgen wurcle gespenclet an:

Verein Poeler Leben

- Kilchgen-reincle

- Poeler Sportverein und

- Feuerwehrblaskapelle

Wir beclanken uns tür die Unterstützung bei al-
len Mitgliedem des Vereins. den Anwohnern an.r

Schwarzen Busch uncl der Cenreinde Ostseebacl

Irrse I Poel.
Dcr lltrstuttd

€lf?;;qFdi-*

Die weiteren Ergebnisse.
1.4 kni männlich : l. Tarnrolan Imantusaer':
2. Yannek Post
1.4 km weibl.: l. Lala Hardt:
2. Anna Wehnnann: 3. Sandra Lewerenz

2.4 km nrännlich.: l. Alexander Westendorf;
2. Kevin Bruhn: 3. Toni Kohnert

2,zl km weibl.: L Hanna Hardt:
2. Elli Wohlgenruth: 3. Nele Anderson

Nordic Walking: männlich: l. Roland Koch:
2. Horst Bremer; Wilhelm Lange

Nordic Walking: weiblich: l. Maarit Lange;
2. Hildegard Neubauer: 3. Gundel Moll

Dieses Mal hatte der Veranstalter eine Überra-
schung, denn der Zweitplatzierte erhielt einen
Fußball und der Drittplatzierte eine Tasse mit

den Poeler Motiverr, die die ..Seekiste" Tirr-
mendorf zur Verfü-eung stellte. Wie jedes Jahr

-eab es eine Tombola nrit Preisen von Firmerr
aus der Region. Unser Dank gilt der Sparkasse.

HAPPYTEXX. der Provinzial, denr Sportler-
heim. der Seekiste. der Bike Ranch und der
Zimmerei und Dachdeckerei Dzimbritzki &
Wolff KG. unserer Gemeinde sowie den vielen
ehrenamtlichen Helf-ern. ohne die die Veranstal-

tung nicht so gelungen wäre.

Bereits zum zweiten Mal dabei waren die Wan-
derer ..De Wismarschen Up-un-Dal-Lööper".
die ebenfälls am Ehrenmal einen Ehrenstart
machten, zu dem die Bürgermeisterin Brigitte
Schönfeldt das Startkommando gab. Der Ben-
jamin unter den Läufem war der Poeler Yannik
Post, der mit 4 Jahren die Strecke neben seinem
Vater absolvierte und somit seinen ersten Pokal
in Empfang nahm.

Wilfried Bever

Cap-Arcona-Lauf mit 90 Teilnehmern
46 Sportler aul der Langstrecke und zl4 Teil-
nehmer auf den anderen Distanzerr ran-qen um
Pokale und Urkunden.

Cornelius Wehrmann siegte auf I 1,2 km in einer
Zeit von 4l :-55. Mit diesem Lauf bereitet er sich
auf den Iron Man auf Hawaii vor. Jeden Wett-
kampf will er bis Novernber mitnehmen.

Der Zweite. ist ein ehernaliger Rekordhalter auf
dieser Strecke, Reno Knief, der sich um ganze 4
Sekunden geschlagen geben rnusste. Der Dritte.
Adil Achwerdiev, erhielt einen Sonderpokal,
da er in seiner Altersklasse der Schnellste war.

Bei den weiblichen Läufern war Christiane
Wehrmann mit 5l:26 die Schnellste und erhielt
einen Pokal, der von Birgit Hesse, unserer Land-
rätin, übergeben wurde.
Platz zwei belegte Siglinde Graumüller vor
Juliane Schirrmann.
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Besuch aus Schweden
im Meh rgenerationen ha us

Am Freitag, dern ll. September'2009, gin-e es

in unserem Haus schwedisch zu. Zt Gast wa-
ren 33 Senioren aus unserer Partnergemeinde
Hamrnarö.
U nsere B ür-eermei sterin Bri gitte Schönf'eldt und
die Vorsitzendes des Vereins ,,Poeler Leben"
Kathalina Waldner begrüfJten die Gliste. Nach
Bockwulst r,rnd Erbseneintopf 

-ein,u es per Kut-
sche iiber die Insel. Die RLrndfrrhrt endete ar.r

der neuen Kita. Die Besichtigung des neuerr

Gebüudes zurn .,Ta-e der ofl'enen Tiir" urrd das

kleine Pro-erarnrn der Tanzkincler des Vereins

..Poeler Leben" haben einen sehr positiven Ein-
druck hirrterlassen. In Schweden le-et man sehr
viel Wert nr"rf gute Entwicklungsbedingungen
ti"ir Kincler und auf die Elhaltung und Weiter-
gabe von Kultur und Tradition an die niichste
Genelation.
AnschliefSencl wieder inr Mehr,eenerationen-
haus. vurclen bei Kaffee, Kuchen und Gesang,
alte Freundschaften *ieder ar-rfgefrisclrt und
neue _geschlossen. Man redete mit Händen und
Füßen. Ein weiteres .,Muss". wenn man Gästen

B ü rg e r m e iste ri n B ri gitte Sch ö nfel dt (rechts) u nd
Vereinsmitglieder beim Empfang der schwedi-
schen Griste
die Insel Poel zei-uen nröchte. ist ein Besr-rch iur
INSELMUSEUM. Der Anbau und die Gestal-
tung des Aullengeklndes wurden sehl gelobt.
Am Samstag besichti_rten unsere Giiste dann
clie Altstadt von Wisr.rrar, in Begleitung unserel
B ür-qermei sterin unrl e in i ger Vereinsmitgl ieder
des,,Poeler Lebens". Es waren zwei eelungene
Tage für die Gliste. aber auch für uns. Ein Ge-
genbesuch ist das nächste Jahr schorr in Planun-e.

Bri.gitte Fischcr'

Vorschäu: 2.Erntefest
MGH - Poeler Leben in Zusammenarbeit
mit dem Kleingartenverein e,V. Insel Poel
am 10. Oktober ab 11.00 Uhr
Kirchdorf. Möwenweg 2

- Rund um die Kartoffel und den Apfel

- A pt-e I sortenbe st i mmu n_e

Wer hat die schwerste Kartoffel von Poel?
1. Preis ein Präsentkorb
Preisverleihuttg: 16.00 U hr

- Fahrradwerkstatt des MGH versteigert ein
Fahrrad

- Kartoffelverkostung mit Frau Schuberth und
Frau Fischer

- Alte und neue Kartoffelsorten

- Pellkartoffeln mit Quark
- Kürbisausstellung mit Veronika Miehe

- Kräuter- und Früchteausstellung
mit Ute Freitag

- Altes Handü erk n-rit den Mecklenburser Hand-
werkstätten: Keramik. Webereien. Schaf-
wollsocken. Rapskernkissen und vieles mehr

* Basteln für Alt und Jung

- Kinderspiele - Stockbrotbraten über der Feu-
erschale

- Kuchenbasar und gemütliches Kaffeetrinken

- Für das leibliche Wohl sorgt das Team der
Pizzeria mit Christa Faust

- Bratwurst und Glühwein

- Für die nrusikalische Umrahmung sor-et

Roswitha Zenke

- l-1.00 Uhr: Herr Künzel spielt mit seinen
jungen Saxofbnisten alte Ever-ereens

Dcr Vorstarttl

Straftaten
Am 30. August 2009 kam es in Kirchdoril

Haf-en nach einenr Diebstahl. den zwei Poeler'

Bürger begangen hatten, zu einer leichten Kör-
perverletzun-e dulch die Tüter gegenüber dem
Ceschiidi_eten. Es wulde Anzeige erstatlel.

Am gleichen Tase wurde ebenfälls arn Haf-en

in Kirchdorf Anzeige gegen fünf Poeler Bür-
ger wegen des Verdachtes des Verwendens von
verfassungswidligen Symbolen (Hitlergruß)
Anzeige erstattet.

InderZeit zwischen dem 8. und 9. Septem-
ber 2009 entwendeten unbekannte Täter von
einem PKW Golf Variant auf dem Behinder-
tenparkplatz am Schwarzen Busch die vorderen
Blinkleuchten.

In der Nacht vom 9. zum l 0. September 2009
brachen bisher unbekannte Täter in insgesamt
vier Objekte auf der Insel Poel ein. Betroffen
waren eine Rezeption in Gollwitz und drei Ein-
richtungen in KirchdorfTHafen. Entwendet wur-
de vorwiegend Bargeld. aber auch zwei Funk-
geräte sowie ein Fernglas. Der Gesamtschaden
beträgt mehrere tausend Euro.

Am 12. September 2009 gegen 22.00 Uhr
beging ein Poeler Bürger eine Körperverletzung,
indem er einen anderen Bürger mit der Faust in
das Gesicht schlug. Es wurde Anzeige erstattet.

Verkehrsunfälle
Insgesamt ereigneten sich im vergan-qenen

Berichtszeitraum sechs leichte Verkehrsunfälle,
bei denen keine Personen verletzt wurden.

Kalkltorst, POK

0t.10

05.10. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
06.10. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
07.10. 10.00 tjhr

14.00 Uhr
08. 10. 15.00 Uhr

10. 10. I I .0(l Uhr

14.10. 10.00 Uhr
14.00 Uhr

15.10. 15.00 Uhr

19.10. I4.30 Uhr

17.00 Uhr
20.10. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
2l.10. 10.00 Uhr

14.00 Uhr
18.30 Uhr

22.t0. 15.00 uhr

26.10. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
27.10. 14.30 Uhr

17.00 Uhr
28.10. 14.00 Uhr
29.10. 14.30 Uhr

Veranstaltungsplan
Poeler Leben e.V.

Oktobe t 2oog
15.00 Uhr Seniorensport nach der

Sommerpause in der
Sporthalle

Kaffee- und
Spielenachnrittag
Kreatives Basteln
Tranzprobe Sporthalle
Chorprobe mit I. Mtiller
Klöppeln
Skat
Seniorensport in der
Sporthalle
2. Elntef-est.
Veranstalter MGH
Poelel Leben,
buntes Pro-eranrm mit
Überraschungen

12.10. 14.30Uhr BINGO
17.00 Uhr Kreatives Basteln

13.10. 10.00 Uhr Frauenfrühstück
im MGH

14.30 Uhr Tanzprobe Sporthalle
17.30 Uhr Chorprobe mit

I. Müller. im Anschluss
Auftritt in der
Ostseeklinik
Klöppeln
Skat
Seniorensport in der
Spolthalle

Kaffee- und
S p ie len achm itta_e

Kreatives Basteln
Tanzprobe Sporthalle
Chorprobe im Verein
Klöppeln
Skat
Kinder- und Enkel-
erziehun-9 - iiber die
sanfte Methode spricht
Ute Freitag bei einem
entspannten Teezeremo-
niell in den Räunren
des MGH
Seniorensport in der
Sporthalle

Kaft-ee- und
Spielenachmittag
Kreatives Basteln
Tanzprobe Sporthalle
Chorprobe mit I. Müller
Skat
Geburtstag des Monats
für die Jubilare
September bis Oktober

15.00 Uhr Seniorensport in der
Sporthalle

Zusätzliche Veranstaltungen werden extra
bekannt gegeben.

Der Vorstand
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Poeler Kückennest in neuen Gewand

Anr I l. Septenrbel firnd clie ofTizielle Er'öllhune
uncl cler Tag der of-fenen Tür'der modernisierten
Kinderta-eesstiitte,,Poeler Kückennest" statt. M it
den Liedern,, Ein Igel wollte wandern" und..Das
Lied tiber nrich" empfingen die Kinderkrippen-
rund Kirrdergartenkinder ihrc Elteln r"rncl Giiste irr

den völli-c neu gestalteten Riiurren. Die Schtiler
Henrik Kempcke r"rncl Laurens Gordon aus der:1.
Klasse unsercr,.Prol'. Dr. h. c. Dr. h. c. Hans-Georg
Lembke Schule" ntusizierterr auf clenr Keyboat'cl

uncl überzeu-uten die Anwesenclen von ihren.t

Können. Mit trinzerischen Einla-een velschaflte
sich rlie Kindertanzeruppe des Vereins ..Poeler'
Leben" e.V. Beifall und lucl zum Schunkeln eirr.

Ein fi'e udiger Tug. aber ar.rch ein Tag clcs Dankes.
so Norbert Dar.vel Geschiifisbereichsleitel des

Förderkreises JUL gGmbH. denn inrnterhin tru-

Grafikkalender zoro mit
Sornmerreiseziel ftil den Potsdamer Maler'
Christian Heinze uncl seine Frau ist seit iiber l0
Jahren die Insel Poel. Ausstellungen seinerArbei-
ten in der..lnselstuw" in Kirchdorf sind zurTradi-
tion -seworclen. Und das Dank del fl'eundschafili-
chen Verbundenheit uncl Initiative des Galeristen
Heinz Skowronek und seirrer Ehefrau Hanne.
Auch e in -9rol3er Kreis der Insr"rlaner und Urlauber
wartet -gespannt darauf. welche neuen A[beiten
aus Potsriarn anreisen. Die AqLrarelle und Radie-
rungen sincl irr diesenr Jahr einem besonderer.r

Therla gewidmet: ..20 Jahre Fall cler Mauer".
,,Wir wissen. Chlistian Heinze kommt gerne nach

Poel". sagte Rothiltl Gerath und verwies auf clie

pers(inliche Verbundenlreit Heinzes zu clieserlr

Thenra. Das Potsdamer Dorlizil des Malers be-

findet sich in unmittelbarer Niihe der Grerrze
Ost-West und tü-slich bis vor 20 Jahren - r'n,urde

er clamit konfi'ontielt. ..lch fiihlte ntich c|"rrch clen

Fall del Mauer an-qeregt. inspiliert. die Gedanken
klinstlerisch urnzusetzen. Weun Mauerl flllen. isI
man fl'oh. weil sich andere Sichtweiten er,9eben".

So schuf Christian Heinze. der unweit cler Gli-
niker Briicke wohnt. Zeitdokuntente. ciie in der'

,,lnselstuw" zu sehen sind. Und danrr ist da noclt
ein besonderes Erlebnis: Heinz urrd Hanne Skow-
ronek besuchten ilrren Malerfl'eund unmittelbar
nach dem Fall der Mauer. Dieses Besuchserlebnis
hielt Christian Heinze im Schwarz-Weiß-Film
fest. Mit Hammer und Meif3el klopften die Poeler
ein Guckloclr in die Betonwand und legten Mau-
erstücke in ihr Gepäck für die erste USA-Reise
zum Freund David. Inzwischen wandelte sich
hier irr alten Grenzbeleich sehl viel. erzühlten
Christian Heinze und seine Frau. ,,Es ist eine
wunderschöne Landschaft. Man kann herrlich

gen viele dazu bei. dass ein so schönes Gebl.iude

entstanden ist.

AIs ein gelungenes Bauwerk bezeichnete Fried-
hehr Josephs üus der.r.r Vorstand des Förderkrei-
ses JUL gGmbH die modernisielte Kinderta-
gesstiitte rrit Anbau. das sich als Farbtupter in
clie Landschaft einfügt. Viele Institutionen und
Partner zo-9en an einem Strang. unr den alten
Flachbau mit Falbe. Licht und spannend gestul-
teten RiiLrmlichkeiten zu versehen. Er clankte cier

Leiterin cler Einlichtun-e Kerstin Köpnick uncl

ihrerr Teant uncl der Gemeinde Insel Poel liir
ihr Engagement. Frau Dellin. als Vertretelin cles

Landkreiscs Norclwestnrecklenbuls. dankte er
fi-il die Unterstiitzung mit Mitteln dcs Konjunk-
turprolmnrnres. ebenso den Architekten Ralph
Hiiusncr uncl Berncl Melnrert unrl dent Pro.lekt-

in-r grtinen Geliinde t'lanieren." Und rvir haben zr.r

jeder Tageszeit fieie Fahrt tiber die Glinker Brti-
cke. Faszinierend fiir clen Betlachtel ist auch die
glo{3e Bildgestaltung von Chlistian Heinze liber
den Zeitraum von 1989 bis 200tt. Das spezielle
Erlebnis eines jeclen Jalues dokunrentiert er in
kleinen Bilclern. zusatrnrengefrsst in ein Gesrmt-
bild. Ftir den Maler weitete sich die Welt. er holte
sich aus Italien das Licht für'seine Bilder - uncl

doch ist clie Ostsee irlnel nocl.r clas Fenster. aus

clem er ir.r die Welt schaut. die Natur. die er luf
sich wirken lässt. Mitgebracht hat der Krinstler in
die Sommergalerie wieder fiu'benfiohe Botschaf'-
ten zarter Blurren, Landschaften und ldvllen der
Ostseeküste. Aber auch Potsdamer Motive sind
Tradition. Urlauber aus Rostock entscheiden sich
z. B. für ein Aquarell mit dem Motiv der leuch-

zo lahre freie Fahrt
Motiven der Ostseeküste in der,,lnselstuw" in Kirchdorf

ilt

€.

€','i:
'r"--ü-,:

steuerer Joachim Vocel sowie clen vielen. vie-
len Sponsoren. Ein Gin-eobaum sollte cepflanzt
r.r,elclen. so Friedhelm Josephs, als Zeichen für
das Zusamnrens,achsen der Standorte \Ä/eirlur

und Kirchdorf. Die Umsetzung dieses Vorhabens
wircl irr nrichster Zukunft nachgeholt. Glücklich
und ger'ührt tiber die zahlreichen Wünsche und

Aufhelksarlkeiten war clie Kita-Leiterin Kerstin
Köpnick. Dic Bauphase voll neLln Monaten u'ar
eine hafie Zeit. dennoch haben sie r"rnd ihre Er-
zieherinnen v iel Spal3 rehabt und jecle Men se cla-

zugelernt. Die Einlichtung ist nicht nLrr praklisch
nrit ihren glolJen RüunrIichkciten zur Förtlt-runs
tler kindlichen Krcativitrit geeignet. sontlem luclr
optisch sehr -uut gelungen.

Gubriclc Ri< lrt<'t. I. srt'llt. Biirgcrnrcistcritt

tenden Kirche in Kirchdorf. ..Wir besitzen schon

einige Heinze-Arbeiten", verrietetr die Urlau-
ber. Eine Raritiit ist der neue Kalender 2010 mit
Radierr"rngen irr limitierter ALrflage. Fest veran-
kert hat der Potsdanrer hier seine Liebe zur Ktiste:
Die Insel Poel. die Zeesboote. Windfliichter. clic
Insel Hicldensee, derAlte Stront in Warnentiinde.
clie Prerower Seenrannskir:he. Nicht nur schöne

und kritsche Einblicke gestirtten clie thenratisch
rreuen Bilder zum 2O-jiihrigen Fall der Mluer. Un-
beclingt lohnenswert ist es. die Galerie ,.Ltselstuw"
zu besuchen. Auch ant Wochenende ist cler Galerist
Heinz Skowronek, der -eanzjährig eine vielfiilti-se
Palette der Werke von Christian Heirrze priisent
hat, auf Interessenten eingestellt. Die Ausstellung
ist noch bis zum 3 l. Oktober 2009 in del Inselstuw
zu sehen. Reatre Ross
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Poeler Voltigiergruppe auf dem Ziegenfest in Robertsdorf
Zum zweiten Mal f'and in Robeltsdorf das Zie-
genf'est statt. Mit einer Ziege voran startet der
Umzug durch das kleine. niedliche und tiber'-

schar"rbare Dorf bis zum Festplatz.

Lawinia heißt das genügsame Pfercl rus dem
Stall des Reiterhofes Schulz in Neuhof. aufdem
die Kinder kunstvolle Übungen aufführten. Mit
zusätzlichen Übur-rgsstunden und Hausauf-ea-
ben bereiteten sich die Voltisierer auf dieses

Ereignis vor'.

Nach derAufführung del Hombläser war es end-
lich soweit. Für'einige Kinder war dies das erste

Sybille Stepputat und Jasmin Kühl waren stolz
auJ ihre |prösslinge - sie werden jeden Montag
von ihnen trainiert. Die Choreografie zu den Auf-
tritten entwerfen sie selbst.

Mal, dass sie ihr Könrren vor Publikur-n unter Be-
weis stellten. Auch f ür'Lawinia war clie Situation
ungewohnt. aber sie -eewährte den Kindern einen
ruhigen Rücken. Die Kinder waren 

-ero[3e Klas-
se. ob Fahne, Lie-eestütze, Innen- r-rnd Außensitz,
Sclrele, Miihle odel Stehen auf dem Pf'erd. es

hat alles so geklappt. wie sie es eingeübt haben.
Durch den Applaus der Zuschauer fiihlten die
Kinder sich noch rnehr darin bestätigt. dass das.

was sie vorftihrten, wirklich ,qut gewesen ist.
Sie werden weiterhin fleißi-s trainieren. um im
nächsten Jahr die Zuschauer mit neuen Kunst-
stücken zu be-eeistem.

Guhriele Ricltter

Wismarer Boxsportler
Seit Jahren sind Wisnrars Boxsportler aus den
Laufterminen des Poelel Sportvereins nicht
wegzudenken. Besonders nach der Sommer-
pause für den konditionellen Aufbau tür das

kommende Wettkampfhalbjahr sind längere
Läufe ein guter Grundstein.
Der diesjährige .,Cap-Arkona-Gedenklauf'' rnit
Start für alle Altersklassen am Ehrenr.r.ral bedeu-
tete auch fiir die Nachwuchsboxer einen emoti-
onalen Höhepunkt. bevor die ,,langen Kanten"
belaut'en wurden.
Besonders bei der Bewälti,eung der Strecke über
ll,2 km begeisterte del l6-jähri,ee Boxsportler
Adil Achverdiev. Er lief3 als Dritter ein starkes
Feld hinter siclr. Dem Poeler SV untl seinen
ri-ihri,een Helf'eln muss rlan bescheinigen, dass

es irrrnrer wieder verstanden wird. derarti-ee
Laufhöhepunkte in M-V bestens vorzubereiten,
Die Über-eabe der Pokale erfulrr dulch die An-
wesenheit der Landrätin Bir-eitt Hesse sowie der
Poeler B ür -eerrrei stelin Bri gitte Schönfe ldt e ine
besondele Wür'di-eung.
Dank an die Sponsoren. die Preise für eine Tortr-
bola del Startnumr.nern bereitstellten. Erneut
zeigte sich, dass eine gute Zusamrnenarbeit der

Leitung eines Sportvereins nril der Kommune
eirre grol3artige Veranstaltung vorbereitet und
ausgerichtet werden kann !

Einige weitere Platzierun_sen der Wismaler Box-
sportler, die mit l6 Aktiven teilnahmen und er-
neut die zahlenmäfJis gröl3te Teilnehmergruppe
ste I lten:

1.4km: L Platz: Tamolan Imrnamusaew. 3. Platz:
Sändy Lewerenz,4. Plalz: Virnessa Dörin-e.
2.8 km: 2. Platz: Kevin Bruhn, 3. Platz: Toni
Kolrnert, 2. Platz: Elli Wohl-eemuth
I 1.2 km: 7 . Plirtz: Nadir Achverdiev

F. v. Tlticu

Trainingslager der Han dballmädchen WJDz der TSG Wismar
in Kirchdorf

Vom 28. bis 30. August 2009 bekamen wir die
Chance. in Kirchdorf einen Teil unserer Sai-
sonvorbereitung durchzufi.ihlen. Wir fanden
Dank Farnilie Slornka super Bedin,eun,qen vol'.

Wohin wir auch kamen, wir wurden freund-
lich auf-senommen und haben uns rvohl -eefühlt.
Unsel Dank gilt den Sponsolen, die uns zu
einem erfolgreichen r"rnd erlebnisreichen Trai-
nin-gswochenende verholf'en haben. So danken
wir der Gemeinde Insel Poel für'die Nutzung
des Sportplatzes, Herrn Paetzold ..Gaststätte
Sportlelheim", für die Bereitstellung des Zeltes
und der Verpflegung, dern Bistro Filou (Peter
Staeble und Andrea Peter) für das umfängreiche
Frühstück, Familie Inge Slomka f ür die Nutzung
der Minigolfänlage, Frau Eller ,,Edeka" für den
Obstkorb, Bäckerei Thorsten Gloth für Kavi-
arbrote und Gebäck, Frau Schumann ,,Eiseck"
für das leckere Eis und Sportfreund Dieter Moll
vom Poeler Sportverein.

Die Mädchen der TSG Wisnnr



Anderung der öffnungszeiten
der Bibliothek für die
Wintersaison:
Montag: 10.00-12.00 Uhl und

14.00-18.00 Uhr
Dienstag und Donnersta-q:

9.00- 12.00 Uhr und 13.00- 17.00 Uhr:
Mittwoch und Freitag geschlossen!

Schiedsstelle
Jeden zweiten Donnerstag im Mo-
nat. der nächste Ternrin ist der'

8. Oktober 2009 von 16.00 bis
17.(X) Uhr. ftihlt unser Schiedsmann

Fritz Hildebrilndt in der Gemeindeverwaltun-e.
Gemeirrde-Zentrunr l3 in Kilchclorf seine
Sprechstunde durch. Telefrrn: 038425 20751.

Gemeindevertreter-
vorstehersprechstu nde

Unser Genreindevertretervorsteher Plof. Dr.
Gerath flhrt jeden Donnerstag in der Zeit von
17.00 bis 18.00 Uhr in der Gemeindevelwaltung
eine Sprechstunde für jederrnann durch.

Die Kreisvolkshochschule informiert Sie
gerne über mögliche Veranstaltungen:

Carmen Becker
Telefbn: 038425 2 I 356 oder 0388 I 7 I 975 I

Guts-Residenz
Ostseebad lnsel Poel
Am Kieckelberg 9 .23966 Kirchdorf

Erstbezug von 11 komfortablen Apparte-
ments, noch 1 Appartement frei, 52 m2 Wfl.,
2 Zimmer, hochwertige Einbauküche, Bad,

Flur, Granit- und Eichendielen, großer
Balkon und Keller, Waschcenter, Garage

Warmmiete 565 Euro
Ansprechpartner:

W. Rinne. Tel.: 0171 8322114

Komfort-Appartment
am Kieckelberg 5/6,
Kirchdorf, Ostseebad lnsel Poel

zu vermieten
55 m2 Wfl., für 340 Euro Kaltmiete + NK
2 Zimmer, EBK, Vollbad, Wintergarten,

Balkon, Garage, Sauna, Grillplatz,
auch idealer Alterswohnsitz

Ansprechpartner:
W. Rinne. Tel.: 0171 8322114

INSELRUNDBLICK

Seifen kisten ren nen

Paul Hass. Niklas Winter Lrnd Wilfried Buchholz
waren die ersten Gewinner des 2. Poeler Seit'en-
kistenrennens.
Bei strahlendem Sonnenschein uncl unter der
Schirmherrschati der Bürgerrneisterin Brigitte
Schönfeldt fand das 2. Poeler Seif-enkistenren-
nen üul dem Kieckelberg am Gestüt Neuhof
statt.

-33 Seifenkistenpiloten und -pilotinnen zwischen
6 und 59 Jahren stellten sich in 2 I thntasievollen
selbst gebauten Seif'enkisten den Wettberi erb.
Nicht rrul für die schnellsten Kisten. sonderr.t

auch tür den fantasievollsten und aufsendis
gebauten Boliden wurde Preise verteilt.
Die großzü-eigen Spenden zahlreicher Sponso-
ren. den Erlös aus dem Verkauf in den Schlem-

_,_-i

merbistros sowie die Unterstützung vieler frei-
willige Helfel trug dazu bei, dass die Veranstal-
tung ein -erof3en Erfol-e wurde.

Mortin Raju'u. Per Niclsctt

Volles Haus in der ,,Galerie auf äeit"

Ausstell u ngse röffn u ng I n g rid Aechtn e r

Am 4. September 2009 Uhr lud die ..Galerie
auf Zeit" in Oertzenhof zu einer Vemissa-ee der
Poeler Malerin Ingrid Aechtner ein. Auch die
3. und letzte Ausstellung in diesenr Jahr stieß
auf -qroße 

Resonanz, sodass der Platz an diesem
Abend leider nicht für alle Interessierten aus-

reichte. Bis zum 27.09. wurden Arbeiten nord-
deutscher Landschaftsmalerei in Aquarell und
Pastel lkreide geze i gt. Zusdtzlich präsentierte
Astrid Reimer Geschichten. die zum Nachden-

lngrid Aechtner und Astrid Reimer

ken und Träumen anre-qen. Sie las aus ihrern
Erstlin-eswerk und stieß auf viele Interessie[e.
die es sich sofort mitnahmen. So waren die
ersten Exemplare ihres Buches ,,Aus der Stille"
schnell vergrifl'en. Eine zweite Aufla-ee ist be-

reits in Planun-e.

Kathy Gordon von der ,,Galerie auf Zeit" be-

dankt sich für das rege Interesse der Poeler und
Gäste der Insel und freut sich auf neue Ausstel-
lungen im Frühjahr 20 I 0. K. Gordon



Nächdenr Gtinter r"rntl Mario Mtiller auf denr
Geliinde ihrer Firma .,Maschirrenbau & Yacht-
service Miiller'& Miiller" GbR in Weitenclorf--
Hof in einern Brunnen ein hölzernes Sar"rgrohr

aus alten Zeiten gefunclen und geborgen hatteu
(PIB berichtete in der Septembelaussabe). er-
klürten sich beide spontan bereit. diesen aclrt
Meter langen Baunr auf eigene Kosten ins Mu-
seum zr-l schaf'fen. Doch zuvol machte sich eine
Altersbestimrlun-e cles Stamrnes durch das Amt
I'tir Denknralpflege in Schwerirr eübrcierlich. urr
clie Bedeutung dieses Baumes wissenschafilich
r.rac}rzuweisen. Das Ergebnis dieser dendrochro-
nologischen Untersuchung er,eab dann das er-
staurrlicheAlter von I'l-5 Jahren (Fiillclaturn cles

Baunres 1864). Somit wur der ktinftige Verbleib
dieses historischen Sau-srohres einel Holzpum-
pe aus denr 19. Jahrhundert im Poeler N4useunt

begrünclet. Einst waren solche Holzpumpen tre-

sonders irn liincllichen Raunr in Berrutzung. clie

bei starken Frijsten weniger anfiillig waren als
gusse i serne.

Nach Stlaf3ensperrung dLrrch die Polizei rollte
dann am 24.01t.2009 um Punkt 09.00 Uhr auf
firmeneigenem Tieflader und Kran das kiint'-
ti-ee Museumsstück in den Miiwenweg. Zunr
Leidwesen vieler Krafttrhler. clie aber staunend
clieses Spektakel im Slau steherrd mitvertblgten.
Müllers hatten an alles -eedacht. Sogar die
hölzernen Fundanrente wurden vorr ihrren her-
gestellt. auf clenen der Starnnr sicher selagelt
werden konnte. In der Vorbercitung reinigten
Vater', Sohn. Enkelsohn und ein Arrgestellter
mit einenr Hochdruckschlauch den ch.rrchbohr'-

ten Stamm und hatten erneut Entcleckergltick.
Nachdem eine Menge Geriill. Schlarrn.r uncl

Kleinteile ar"rs cler Röhre zunr Vorschein klrlen.
fanden sie auch Reste des Purrpenr.ncchunis-
rlus itus Holz. Metall r.rncl Leder. Arlch dieses

Relikt wird. so die Museumschefin Annenrrrie
Röpcke. nach santier Restaurierung als Schau-
stück im Museunr zu seherr sein. Selbst liir die
Anf'ertigung eines Hinweisschildes nrit clen nö-
tigsten Angaben dieser Schenkung erkliirtcn siclr
die Unternehmel' verantwortlich.
Lobend muss hervor-gehoben werden. wie Gtin-
tel und Mario Müller mit viel Umsicht die Be-
deutung dieses Baumes erkannten und schliel3-
lich sicherten. Dafür gebühn ihnen Dank.

Recht unscheinbar, aber von Bedeutung. Deut-
lich ist im Pumpenteil der Lederlappen (Mitte) zu
erkennen, der das Wasser einst zutaqe förderte.

.liirgt'rt Prrntp

Poeler lnselblatt INFORMATIVES

Müllers hielten Wort
,,Brunnenbaum" ist nun im Poeler Museu m zu besichtigen

Das Team der ,,Maschinenbau & Yachtservice Müller & Müller" GbR nach getaner Arbeit.
V. l. Mathias Ziesemer (Angestellter), Seniorchef Cünter Müller, Juniorchef Mario Müller und Enkel

Michael Müller, der hier das Endstückf ür die dendrochronologische U ntersuchung in den Hönden hölt

uie;
Nach soviel Jahren in Düsternis und Nösse nun eine Luftreise in Richtung Poeler Museum

Ceschafft: nur noch Zentimeter bleiben dem Stamm bis zur endgültigen Lagerung
Fotos: Archiv lürgen Pump



KIRCH EN NACH RICHTEN Das Poeler Inselblatt

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen:

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste:

- jeden Sonntas um [0 Uhr mit Kinder-

-sottesdienst in der Kirche; Abendmahl
ar-n 4. Oktober (Erntedank) und anr

25. Oktober (s. unten).

- Am 18. Oktoberr"rm l0Uhrpredi-et P. i. R.

Otto-Heinrich Glüer.

- -50. Ordinationsjubiläurn von P. i. R.

Otto-Heinrich Glüel am 25. Oktobel um
l0 Uhr; Prediger: Altbischof Hernrann
Beste, Litur,s: Otto-Heinrich Glüer,
Orgel: P. Dr. Glell, mit Chorgesang
(Familie Gltier') und Abendrnahl

Veranstaltungen:

- Putzeinsatz und Ausschrriickung der
Kirche zum Erntedankf'est anr Freita-e.

denr 2. Oktober. urn l4 Uhr in der Kirche

- Cholprobe jeden Monta-qabend um
19.30 Uhr im Gemeinderaum des

Pflrrhauses

- Ev. Religionsunterricht in del Poeler
Schule jeden Mittwoch Lrnd Donnelstag

- Konfirmandenunterricht (8. Klasse) don-
nerstags von l7 bis l8 Uhr inr Pfarrhaus

- Vorkonfirrnandenunterricht (7. Klasse) -
Aushängen in den Schaukästen entnehmer.r

- Ausflu-s nach Glindow bei Potsdam anr

6. Oktober. wir besichtigen die letzte noch
arbeitende Ziegelei niit Ringofen. Hier
wurden die Ziegelsteine für die jüngsten
Bauarbeiten tur unserer Kirche hergestellt:
Intblmation bitte den Aushän-een in den

Schauküsten entnehmen; Anrneldung
beirn Pastor; Teilnehmerbeitrag (inkl.
Busfahrt, Mittagessen auf dern Spargelhof
in Klaistow. Kaft'ee. Abendessen in Hotel
Van de Valk in Linstow): 50 €

- Cholrüste am Wochenende vom l6. bis
lli. Oktober in Kukuk bei Sternbep

- Seniorennachminag anr 4. Novernber
um 14.30 Uhr

Pastor Dr. (irell im Radio:

- NDR 2 .,Moment Mal" am Fr., 02.10.:
Do.. 08.10.; Di.. l3.l0.r Fr.. 16. 10.; Mi.,
2 I . I 0.: Do.. 29. 10. um l 8. I 5 Uhr; und am

Sa..24.10. und Sa..31.10. um 9.l5 Uhr

Sprechstunde:
montags von l0 bis I2 Uhr im Pfär'r'haus

Adresse

- Ev.-luth. Pf'arre, Möwenweg 9,

23999 Kirchdorf/ Poel,
Tel. : 038425 120228 oder 424-59.

E-Mail : mi.srell@fieenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- uncl Raif feisenbank.
Konto-Nr'.: 3324303: BLZ: 130 610 78

Eine verrückte Woche
So schnell werden wir die eine Woche irn Sep-

tenrber niclrt ver-qessen: Dorninik Brunner. ein
fünfzigjähri-eer Geschäftsrnann, wird zusam-
mengeschla-een, weil er Ju,eendliche in einer
Münchner U-Bahn vor jungen Raudis schützen
wollte. Er stirbt noch auf dem Bahnstei-e. Irgend-
jemand hnt nul einen Tag später ein neunjähriges
Mädchen im norclrhein-westfälischen Velbert
brutal geschlagen. schwer veletzt und dann zum
Stelben in einen Straßengully -eewolf'en. Dank
eines Hundes wurde sie noch lebend -uefunden.
LInd dann jener Amoklauf irn fiänkischen Ans-
bach: Was nracht wolrl jene Familie irn Moment
durch, deren Tochter. Schwester. Enkelin mit einer
Axt schwer verletzt wurde?
Was ist bloß nrit Deutsclrland los? Es wird nach

solchen Wochen nlch mehr Übervrachung. rnehr'

Kontrollen und schär'f'eren Straf'en -eeruf'en - und

dus wohl auch zu Recht, aber damit ist das Pro-
blem nicht gelöst. Damit dokteft man wohl eher an

den Syrnptomen herum. Und wie sollen strengerc

Kontrollen und schürt'ere Strafen so etwas wie clen

Amoklauf in Ansbach verhindern'? Der jun-ue Täter
war doch seit -eeraur.ner Zeit in psychologischer
Behandlung. Hätte dern behandelnden Arzt nicht
etwas auffallen sollen?

Eine absolute Sicherheit gibt es nicht - kann es

auch nicht geben. Außerdern: Mit der Installation
voll neuen Sicherheitssysterrrerr urrd derrr Üben
des Emstfalles reagiert man eher auf das Problem
als class man a_sien. Noch besser ist es. man beu-st

solchen Tragödien vor. und das kann nur gesche-

hen, wenn sich etwas in den Herzen und Köp-
fen solcher Menschen ändefi. r'on clenen solche

Gefirhren aus-eehen. Aber rvie'l Henry Tesch. der
Kultusnrinister von Mecklenbur-e-Vorponrmem.
meinte in einem lnteruiew mit der OZ zu diesen'r

Thema durch ..mehr Auf-merksamkeit und Liebe".
Aber wie stellt er sich das konkret vor?
Irl Reli-eionsunten'icht in der 9. uncl I0. Klasse

behandeln u ir im Moment die Weisheit Salomos,
genauer die Sprüche Salorros. Durch die Beschäf:
tigung mit dieser altorientalischen Weisheit, die
zum Teil 3.000 Jahre zurückrcicht. habe ich selber

gemerkt. welche Wene uns mittlerweile abhanden

gekommen sind - Werte. die durchaus noch vor
weni-een Jahrzehnten auch hier in Deutschland.
also unter uns bekannt waren. Diese Wefte - -qe-
wonnen durch clie jahrhunclerlalte Beobachtung
menschlichen Verhaltens und dessen Folgen - sind
alles andere als altmodisch oder iiberholt. Wer
weiß aber noch etwas von ..Ehre"? Von der Ehre.

die bewahrt und nicht verletzt werden will. clamit

der Name der eigenen Familie nicht in Ven'uf
kornnrt, damit rnan vor.r zurderen respektiert uncl

emst genornmen wird. darnit man sich selbst mor-
gens im Spiegel anschauen kann? Wie ist es mit
der Treue bestellt'l Mit jener Treue, die Kindem
das Grundvenrauen zu anderen erst vennittelt, sie
ja befähi-et. selber Beziehungen einzugehen und

glücklich in Beziehungerr zu leben? Wie sieht es

mit der Treue aus. wenn sie in unseren Tagen wie
selbstverständlich und danrit leichtf'ertig auf-ee-

ki.indigt wird'l Wie kann man von Kindem r-rnd

Jugendlichen Menschenachturrg r-rnd den Respekt

vor anderen erwarten. wenn sie so etwas in ih-
rem engsten und intimsten Umf'eld nicht erleben?

Wie velhält es sich rlit Fleilj? Mit dem FleilJ.

der Menschen mit Glück erflllt. wenn sie auf
Geleistetes zurtickschauen? Kennen die Kinder
und Jugendlichen heute so etwlrs wie jenen Fleiß.
wenn sie meinen. einen angeborenen Anspn rch auf
alles zu habenl Wenn solcher Fleifi fehlt - so die
Weisheitssprüche Salonros - da wird man nicht
nur unttichtig. sondem schlieillich auch lebensun-

fiihig. und da wircl nicht zuletzt auch das seelische

Gleichgewicht f'ehlen.

In dieser schnelllebigen Welt, wo Kinder ofi auf
sich allein -eestellt und unzähligen medialen und

visualen Eindrücken ausgesetzt sind. sind Werte

dringender denn je. und doch f-ehlen sie uns heute

mehr denn je. Vielen Eltern sind sie schon tiemd.
Die Institutionen, die fiüher die tragenden Institu-
tionen delGesellsclrülj sewesen warcn. vermögert

nicht die meisten zu erreichen und versagen oft.
wo sie die Gelegenheit haben. Sclrlirnrner noch:
sie gehen oft vor dem Zeitgeist in die Knie und
scheinen auch keine Werte mehr zu kennen.
Oä gibt es auch grofJe Unklarheit darüber, was

Werte sind. und Uneiniskeit dar'über, welche
man haben will. Und es gibt schlicht und einfaclr
zu weni-e Vorbilder - Menschen, die leibhafiig,
nicht nur mit Worten. sondern auch mit Taten
und dann auch konsequent Kindern und Jugend-
lichen und den Menschen in unserer Nlihe Lie-
be und Aufnrerksarnkeit schenken. Und welche
Fol-een ziehe ich daraus: Wer Verantwortun-e
für andere, vor allem für Schutzbetbhlene trägt,
clie/der sehe sich vor und fiihre ein .,ehrbares"
Leben - clas heißt. ein Leben. das vor.r sich aus

iiberzeugt. was ein gutes. nrenschenwürdi-ees und
glückliches Leben ist. Ich denke. damit ist mehr
getan, als tausend Sicherheitsmailnahmen von-
seiten des Staates.

Es -srtißt Sie herzlich
Iltr Pastor Dr. Miu ltell Grell!

r ir dLe v veLew qLüolzw üwsohe,

BLvcn*ew vtwd, qeschewlze a wLä ssLLoh vtwserer

eoLdewew l-lochzeLt
dawlzew wlr wwserew KLwderw, ewlzeLlzLwd,erw, aLLew veywawd-
tew, Nachbarw, Fyewwdew, Belzawwtew, dev.* verelw ,,PoeLer Lcbew",
dent slzaloLvtb vtwd der qevweLwde ostseebad twseLpoeL.

. lterzLlohew >awf? devw >1 lloLger prestLw

ftir das gvtte qeLLwgew der FeLer.

oertzenhofTPoel Willi und Waltraud Salewski *
August 2009 +;
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Eine nette Geste
Hans-Jochen Mirow lud pensionierte Arzte zum Essen

E,ine tolle Idee lratte kiirzlich der Wirt cler Gast-
stätte ..Zul lnsel". ln clankbarer Erinnerung an

clie gute medizinische Betreuung seiner Ftmi-
lie lucl el gleich zwei Insekirztc zum Essen in
sein Lokal. Es waren der nun bereits 90-.jlihrige
Dr. Harlwi-u Hurtzig aus Kassel und Srnitiitsrat
Ernst Dörftel. Wlihrend Dr. Hr.rrtzig in clen Jah-
ren von I 949 bis I 95:l auf der Insel praktizierte.
tat es Sanitiltsltt Errrst Dörf'f'el ab 1972 bis l00ti.
Obu ohl Dr. Hurtzig ..nr.rr" l'iinl'Jahre tlen Poe -

lcnr irr schwerer Nachkriegszeit zur Seite stand.

war es SR. Dörttel ganze 36 Jahre. Wrihlend
cler eine sich nrit Fahrriiclern. Motolriiclern uncl

uralten Autos herumpla-ute. war es spiiter der
arrclere. der I ll Jahre clanach auch nicht geracle

paradiesische Verhriltnisse vorl'and und auch
schon mal bei schlechter Witterung nrit einenr
Traktol iiber die Insel ,.kurvte".
Die politischen Velhltltrrisse zwischen Ost
r"rncl West und die berufliche Anspannunu spli-
ter verhin(l!-rten nber bishel ein perstinliches
Kennenlernen cler beiclen Mediziner. Das sollte
sich am 2. September 2009 rinclern. nachclem

Hans-Jochen N'lirow zum -eer.neinsarren Essen

gelaclen hatte.
Nun sall man zu Tische inr Gartenkrkal uncl lielj
sich Bnrtaal. Bier urrd Wcin schmecken. Dabei
uurcle nattirlrch etwas gefachsimpelt und zur
Sprache kanren auch Dinge. übel die man nun
nach so vielen Jahren verkliirt llicheln konnte.
Schnell erinnerte nran sich an alle nrtiglichcn
Poeler Paticnlcn und als stillcr Beobachter konn-

Dr.Hartwig Hurtzig und Sanitötsrat Ernst Döffi1
(1.) hier im Carten der Caststätte,,Zur lnsel".

Foto: lürgen Pump

te nlan erstaunt sein iibcl die Genreinsanrkeiten
beider Mc-diziner. obr.r ohl ihre Praxiszeiten tiber'

viele Jahre auseinarrclcr -gchcn. Kein Wuncler,
denn als Beispiel sei nur der Patient Otto Groth
geuannt, den beide behandelten uncl tiber clen es

viel Schnurriges zu elziihlen gibt.
Manch ein Poeler Gast schlute an dieserl Abend
velstohlen zurl Tisch der beiclen uncl u ircl sich

-uefragt haben: Mit wenr sitzt denn Ernst Dörtl'el
clort. clen kcnncn u,ir docliJ Hel-ea Kröger und
Kall Mirow \\'Llssten es sotirlt unrl erweiterten
spontan tlie Gespriclrsnrnde.
Ein schöner Tag ftir alle.

.ltlirgut Purnp

Adventgemeinde
Kirchd orf

Cottesdienste und Vera nsta ltungen

(iottesdienst .ieden Samstag
09.30 Uhr Bibelgesprich
09.30 Uhr Kindergottesdienst
I 0..1-5 Uhr Predi gtgottesdienst

Veranstaltungen
03. I 0. Erntedankgottesclienst

Pfadfinder (sonntags 10.00 Uhr)
0.1. I 0. Vorbereitung Leistun_qsabzeichen

16. bis 18. 10. Blockhauswochendende
in Groß Freienholz
Weitere Infos unter 038425/ 20210
Kids von 8 bis l-5 Jahren sind herzlich will-
kommen.

Jugendtreff
Wo'l AdventgemeindeKirchdorfWann?

Samstags nachrnittags
Wer? Alle .lungen Leute, die Lust und

Interesse haben

Daturn? Steht noch nicht fest - nach Absprache

Adresse
Adventgemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstr aße 23, 23999 Kirchdorf

Kontakt
Pastor Klaus Tiebel, Tel. 03841/700760
Thomas Gauer, Tel. 038425120477

Blume des Jahres 2oog
Die Wegwarte

(Cichorium intybus)

l.'och..bliiut" es an Wegen.
aLrf Freifliichen uncl Rai-
nen uniibersehbar.
Dieses ler.rchtende Blau
kann man nicht ignorieren.
Danrit es uns aber auch
küntiig erfreuen kann. ist
die Wegwarte zur Blume
des Jahres erkoren. denn
ihre angestammten Stand-
orte werden weniger. Sie

kann bis 1.50 rn hoch wer-
den und hat fast stengel-
umfassende. lanzettliche Blaitter mit breitem
Grund irn oberen Bereich. Die unteren Blätter
sind schrotsägeförmi-e eingeschnitten und auf
der Blattunterseite meist borstig behaart.
Als Heilpflanze ist sie in der Volksmedizin und
Hornöopathie von Bedeutung.
In der Verdauung spielt sie aufgrund ihrer Gerb-
säuren eine Rolle und wird als Tee aus Blüten,
Blailtern und/oder Wurzeln zubereitet. Für Dia-
betiker hilft ihr Inhaltsstoff Insulin bei der Diät.
Kultiviert lieferte sie früher den Kaff-ee-Ersatz
aus der getrockneten und gerösteten Wurzel,
dient heute als Salatpflanze und produziert im
Dunkeln getrieben den Chicorde.

Dr. Hel,qurd Naubauer

UNSER GARTENTIPP
Monat Oktober

Ernte von
Apfel und Birne

Das Ernten geht weiter, des

einen Freude. des anderen Last. Doch eigent-
lich geht nichts iiber das eigene Obst, denn cler

Giirtner weiß, wie -eesund es entstanden ist. Un-
versehrtheit von Apfel und Bilne irn Supelrnarkt
heifit nicht gleichzeitig auch gesund. denn Pes-

tizidreste sincl nicht sichtbar und wirken sich
auch nicht sofbrt sptirbar aus. Für eine ne-eative

Wirkung arbeitet die Zeit.
Der Obstbaum im Gar(en kann aber noch nrehr
als schrrackhafie Friichte zu liefern. Er ist in
der son'rmerlichen Würnre ein Schattenspender
f ür einen Sitzplatz ocler enipf)ndliche Kulturen.
D:rzu nruss rnan ihm lllcldings eine lrngenresse-

ne Krone belassen. Es ist zunehrlend zu beob-
achten. class zu Siige und Schere gegriff'en wircl.
ohne clas Wachstur.nsverhalten zu beachten. So

wird nach Cutdünken ab-eeschnitten unci cler

Baum reagiert nrit rnassiver Holzprocluktion.
tum das erzeugte Defizit ln Assimilationsfliiche
ar-rszr.rgleiclien. Dabei bleibt dann die Frucht-
bildun-s. clie am zweijiihri,een Holz erti)lgt. itul'
der Strecke. Wenr clie vorhandenc Sorte nicht
schmeckt. hat die Möglichkcit. es nrit Verecl-

lung einmal selbst zu Velsuchen. Dazu beniitigt
mrn Reiser von einer gewünschten Sortc. die
viellcicht sogar der Nachbar hat und pl'r'opli
oder okuliert cliese auf ausgesuchte Tricbe clcs

Baunres. der veriindert werclen soll. Intbrnra-
tionen über das Wie ist in .jeder einschlilgigen
Literatur zr"r finclen. Der Vorteil cler Verecllung
liegt in dem Zeitgewinn gegeniiber einer Neu-
ptlanzun-e . rla del Baum seine Ertra-estiihigkeit
bereits erreicht hat.

Für Veriinclerunsen hinsichtlich der Gestaltung
cles Gartens ist jetzt Zeit. ch Verpflanzungen
zu gutenr Anwachsen uncl Blühwilligkeit im
Fol-eejahr führen.
Auljerdern ist das Wissen i.iber Gröfje und Aus-
breitungsvennögen cler Pt-lanzen erworben und
kann berücksichtist werden.
Nicht vergessen werden sollten die gefiederten
Helt'er des Somnrers. die bei uns überwintern.
in denr samentragende Sträucher uncl Stauden
nicht abgeschnitten werden. Samen aller Art
eignen sich auch als Bastelmaterial und sind im
Mehrgenerationenhaus sehr wi llkomrnen.
Wer Quitten im Garten hat, sollte diese unabhän-

-9i-9 
vom äufjerlichen Reifegrad Anflan-e Oktober

ernten. da sie ansonsten zu braunen Flecken im
Fruchtfleisch neigen.
Der vermehrte Anfäll von reichlich ,,Futter" für
den Komposthaufen, der ein Muss für jeden gu-
ten Gärtner ist. sollte auch im Garten verbleiben.
Ob in der Miete, dem Komposter angesetzt zur
Huminifizierung, liefert er dem Boden entzoge-
ne Nährstoffe zurück.
Die größte geerntete Kartoffel können Klein-
gärtner am 10. Oktober auf dem Erntefest vom
,,Poeler Leben" präsentieren und zum Preisträ-
ger werden.

I hre K I e i n garte nfa c hhe ra tu n g



Kreatives Arbeiten
mit Kindern

Sommerangebot des
Kunstvereins KaSoWismar eV. im Zelt

am Sportplatz Kirchdorf

'ttt:?
;
a'\
,6\

Jeden Monta-q im Juli r"rnd August hatte der
Kunstverein KaSo unter Leitung von Friederi-
ke Nolte das Zelt am Sportplatz zum kreativer.r

Basteln von 10.00 bis I 6.00 Uhr geöffnet.
Es wurden Mäuse. Fische und Marienkiif'er aus

Filzwolle geschafl'en, mit Holzbrenrrtechnik
kreierten einige Kinder ihre eigene Gruf3post-
karte an die lieben Daheimgebliebenen. Seit-en-

kreationen war etwas für die Kleinsten - mit
M:rmas oder Papas Hilf-e wulden Kugeln. See-

sterne. Hambulger und vieles mehr geknetet und
wunderschön mit Muscheln und Clitzerpulver
verziefi : e in Pu I ver auf Kupt'ertei le aut-eebracht,

darur in den Of'en und schou war der Ketten-
anhiinger f'ertig - ein schönes Andenken oder
Geschenk. Nassfilzen mit Wasser uncl Seil'e - so

manclr einenr stancl cler Schaum auf der Nase

oder anr Nachburn anr T-Shirt - hier entstanrlen
Biinder'. Blille. Schals und vieles mehr. Es kanren
rricht nur clie Kindcr. auch die Erwaclrsenen
hatten viel Spa{.i nit ihren Kindern. genrein-

sürr etwas zu sclul'f'en - wann haben wir schon

einnral inr Alltagsleberr Zeit cl,rzu. sagten uns

viele Eltern. Ar"rch viele einheimische Kinder
r-rncl die Hortgruppe Kirchdorf besr.rchten die
Kreativwerkstatt inr Zclt. Insgesrnrt wrren es

236 Kinder. dic die zehn angebotenen Veran-
staltungen bcsuchten.
An diescr Stelle bedanken wil uns bei Trrrsten

Paetzold ftil clie kostenfl'eie r"rnd unkonrplizierte
Überlassung cles gerüunrigerr Zeltes als optirlale
Kreativwerkstatt für zalrlreichc Bastelbegeister'-
te. Wir tleuen uns ar.rf 2010.

Frictlerikc Noltc

IN FORMATIVES

erceilE
WIR HABEN

DIE FRUCHT
ZUM ANFASSEN

DEN BAUM
ZUM PFLANZEN

ffinfflf!#r,
UND VERKOSTEru Verkostung und gezielte

Beratung durch unseren

Fachmann:

09.10. 14-18 Uhr

10.10. 09-16 Uhr

Sie finden uns in

KRöPELIN
Wismorsche Stroße 37

AUSSERDEM IN DIESEM JAHR:

ö Knockiges Tofelobsl, Fruchlsofle
und Sonddornprodukle
ous unserer Region

ö Mittogs, Leckeres

. ous Kunos Guloschkonone
O Keromikwerkstott

Anne Sleinbruch: So 9-16 Uhr,

mil Apfelbröler u. v. m.

UND

oiru racHmANN, Fr.

DER SIE BERAT SA.

HmrcßPFLANZENHANDEL GmbH -+,wGUe

F rohsinn und F röhlichkeit
gelxören zu den

w und e rb arste n Kraft que lle n

.für die Seele.

.Ioltunnes Messner'

Neues Zu ha use
gesucht!

Wir (zwei Harlburger 60/-55) haben r-rns

in die Insel Poel verliebt. Jetzt suchen wir
ein Zuhausc- ar-n Schwalzen Busch. Pronre-
nade. L Reihe. Ist (lort vielleicht geladc
jenrancl aul der Suche nach nettc-n. zLrver-

lrissigen Nachfbleern ltir sein Har"rs oder
kar.rr.r Lrrrs entsplechend hell'en. dann bitte
benachrichti-sen Sie uns.

Farnilie Neubauer
Tel.: 040 6028943 oder

E-Mail : emwosa@t-online.de

Unsere Oltnungs2eilen

Tel.: 038292-246 + 323
Fax: 038292-350

Mo-Fr. 9. 18 Uht Sa. 9-13.04 Uht

Wir brauchen Hilfe!
Das Gutshaus & Wirtshaus in Wan-
gern sucht eine Hauswirtschafterin
in Festanstellung für 6 Stunden täg-
I ich i m Jahresdurchschnitt.

Zu den Aufgaben gehören u. a.:

- Säuberung der Gast- und Küchen-
räume des Wirtshauses sowie der
Ap p a rte m e nts des Gutsha uses

- Vor- und Nacharbeiten im Küchen-
bereich

- Mitwirkung im Servicebereich

Wir würden uns freuen, wenn eine
freundliche und aufgeschlossene Po-
elerin uns in unserer Arbeit unter-
stützen würde.

lhre Bewerbungen richten Sie bitte an
Appartementhotel
Gutspark Wangern

Wangern 17, 23999 lnsel Poel
Telefon: 038425 4440

VOLKER HINRICHS & CO.KG

Glüders's
Schlemmerstübchen
& Portyservice

23999 Oerfzenhof
Strondstroße 7
Tel.:038425 20583

Unseren werten Gösten zur lnformotion
Wir hoben vom 6. bis 29. Oktober 2009 Urloub.

Ab 30. Oktober 2009 sind wir wieder für Sie do!
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IHRE MEINUNG IST GEFRAGT
wir bitten um lhre Teilnahme an der Umfrage zum Thema

,,Einkaufsmöglichkeiten auf der lnsel Poel"

benöti-qen wir llrre Aussagen zu den fbl-eenclen Fra,9en.

Bitte den aus-eettillten Fra-9ebo-een bis 2um 07.10.2009 trn die Gemeinde Ostseebad Insel Poel, Gerleinde-Zerttrurn 13, zuriicksenden.

l. Wie häufig werden in Ihrer Farnilie Waren des täglichen Bedarfs (Lebensmittel, I)rogerieartikel ...) eingekauft?

t^st trrglich l-l 2- bis 3-mal pro Woche l--l I-nrirl pro Woche [--']

2. Wo kauft Ihre Familie hauptsächlich Waren des täglichen Bedarfs (Lebensmittel, Drogerieartikel ...) ein?

innerorts (Insel Poel) [-l Umlancl (Wismar und Un-rebung) l--l

Wie oft innerorts? f:rsl rüslich 2- bis 3-mal pro woche [-l l-mal pro woche l-l ..It.n., f-]
Wie oft im Umland? fäst tü-slich 2- bis 3-mal pro Woche l--.l I -mal pro Woche fl ,.Ite,.,e. [-l

3, Welchen prozentualen Anteil hat Ihr Einkauf

innerorts (Insel Poel) Prozentzahl ankreuzen
l0 lo 20 lo 30 c/ 40 a/(

Umland (Wismar und Umgebung) Prozentzahl ankreuzen
l0 c/a 2O Vo 30 c/( 40 c/(

4. Wie stark wird in Ihrer Familie beim Einkauf von Lebensmitteln auf den Kaufpreis geachtet?

deutlich fl sehr stark f-]

seltener

tr
T

50 ct

50%

60 Vc

6O c/r

10%

lO c/(

80%

80 c/(

90 o/o

90%

100 E(

lO0 a/o

Gar nicht f-] *enig l-l
5. Wenn Sie innerorts einkaufen,
was bewegt Sie dazu?

es ist bequemer

-sroße Auswahl

günstige Preise

Sauberkeit

arbeite vor Ort

Wenn Sie im Umland (Wismar und Umgebung)
einkaufen. rvas beu'egt Sie dazu?

es ist bequemer

grol3e Auswahl

,uünstige Preise

Sauberkeit

arbeite vor Ort

Ja

tr
T
T
T
tr

Nein

T
T
TI
T

6. Nutzen Sie für Ihren Einkauf Informationen aus Werbeblättern. Rabattaktionen u. ä. ..?

.i"E
7. Wie zufrieden sind Sie mit den Einkaufsbedingungen, den Serviceleistungen und dem Einkaufserlebnis innerorts (Insel Poel)?

( I =seltr gut; 6=schlecht)

Warenangebot

Qualitär, Akrualitär

Preis/Leistung

Freundlichkeit

Verkaufsräume

Öffnungszeiten

8. Sind Sie mit dem Angebot an preiswerten Waren auf Poel zufrieden?

6

T
T
tr
T
T
T

5

tr
tr
T
T
T
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T
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T
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T
tr
T

Nein

T
T
T
T
T
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T
n
T
T
T
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Ja

T
tr
T
tr
T
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n
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T
tr
f-lII
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9. Halten Sie die Ansiedlung eines Discounters (2. B. Aldi, Lidl, Norma, Netto ...) auf Poel für sinnvoll?

$" :"I

:.I n"ln l-l
Bei Bedarf sind Fragebögen in der Gemeindeverwaltung erhältlich.
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BENZIN ODER ELEKTRO.
HAUPTSACHE STIHL.

139,00 €

HSE 61

Die STIHL Heclenscheren. Nie war Heckenpllege ieichtel: Mil

KonstruKion und perfekler Schniltleistung bringen diese Heckeflscheren

spielendeinfach in Form. 0bmjtBenzin-oderElektroantrieb-die
Ausstaltung s0rgl für komlortables Arbeiten und schont die Krätte.

W[ beralen Sie qern! \

\7
STIHT

Am Wallensteingraben 6a
23972 Dofi Mecklenburg
Tel.: 03841 790918 bndmag(hinenvenrieb

Dorf Mecklenburg G-bH

lhr lmmobilienmakler entlang der Ostseeküste

lnsel Poel - 0ertzenhol
Haus-Hälfte ca, 92 m'?Wfl., 4 Zi., Ausbaureserue im DG.

Nebengebäude, Garten, auf 1.300 m2 Grundstück
Kaufpreis:85.000,- Euro zzgl. NK

Wir suchen dringend Häuser und ETW
lür vorgemerkte Kunden.

lnfo: Gabriele Bauer + Team

Breite Straße 53 . 23966 Wismar
Tel.: 03841 328750 . Handy: 0160 94662071

www.bauer-immobilien-wismar.de

Suche Haus oder

4-Raum-Wohnung zur Miete
ab Novembet 2oog auf der

Insel Poel (ruhiges Wohngebiet)

ANGEBOTE BITTE UNTER:
o3o 932868o oder

01757947754

POELER IMMOBILIEN
Der Makler auf der lnsel

Am Schwarzen Busch
Verkaul \trnrietung - Belatung Gutachten

WIR SUCHEN LAUFEND FÜR
VORGEMERKTE KUNDEN

. Ferienhiiuser
' Ferienuohnungen
' Grunclstiicke

Poeler Immobilien
Schw alzer Busclr. Sonnenll'eg

23999 Insel Poel

Tel.: 0j8ll5 42099 Fax: (-)ilJl2-5

u u w.poelerimmobi I ic'n.cle

@
-sf

42t51

Unikat Versicherungsmakler GmbH
Dipl.-Ing. Bernd Putzger

Büro Insel Poel
. Kfz- und Sachversicherung
. Absicherung und Vorsorge
. Krankenversicherungen
. Bausparen und Finanzierungen

von 60 Gesellschatien
für: Privatkunden

freie Berufe
Firmenkunden

23999 Insel Poel. Gollwitz l7A
Tel.: 038425 I 426 I 2 F ax: 038425 I 4261 4
E-Mail : B.Putzger@Unikat24.de
www:Unikat24.de

Tapetenwechsel
Fühlen Sie sich wieder wohl

Malermeister Herten Ltd.

Tel.:03841 214715

,,UBER DEN UMGANG
MIT MENSCHEN"

von Adolph Freiherr von Knigge
(17s2-r796)

Es giebt fast in jeder Stadt eine Parthey Unzu-
friedener, sey es nun mit der Regierung, oder
nur mit der Gesellschaft. Zu Diesen geselle Dich
nicht! Da sie von ihren Mitbürgern geflohen
werden; so suchen sie unter sich eine ArI von
Bündniß zu errichten, in welches sie, zu ihrer
Verstärkung, durch Schmeichely hinein ziehen.

Lohn- und Was können
Einkommensteuer ü wir für

t-","*,#,.1*FE Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Eigenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring Deutschland e.V.

(Lohnsteuerhil{everein)

23999 Kirchdorf/Poel Kieckelbergstraße 8 A

Tel.:03 84 25/2 06 70 Fax 038425121280
Mobil-Tel.: 0171 13486624 E-i\,4ail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Vertrouen
isl uns Verpflichtungl

Bestottu n gsu nterneh me n

Dieter Honsen 
".0*

Tog und Nocht
Tel.: 03841 1213477

Lübsche Stroße 127 - Wismor
gegenüber Einkoufszenlrum Burgwoll

ii'l ,,i';.: I

PAS
/Ar+

Poeler Appartement Sewice CmbH
EoJI."c\ Lhl..ubl

Bei uns ist lhre Ferienimmobilie in
guten Händen:

Wir bieten Ihnen:

- Vermietungssenicc runcl unt lhre Inrrttobilie

- Online-Buchung für die Mietkunclen

- Instrndhaltung

- Hausrneistelservice inkl. Rase'rrnlihett utrd
K Ic i nrcpalatulen
Fahrlatlverleih

Suchen ständig
zuverlässige

Reinigungskräfte
Poelel Appartenrcntserivce GntbH

Sotrte nrvcg -5f

2-1999 lnsel Poel/OT Schrvalzen Busch
uu'w.pas-poel.de. Tel: 03t1,125-{2155

;'idiit+&injt.u ,ffii&furcllüsfrir.den Noverübei'ist eer 20;d*id;# 0i. . '' -.ili:,,i
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